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KVD Protokoll der 50. Generalversammlung vom 06.03.2026 

1. Begrüssung, Entschuldigungen, Wahl der Stimmenzähler 

• Vorstand KVD Düdingen;  
Präsident Werner Gander 
Vizepräsident Michael von Niederhäusern 
Technische Leitung (TL) Carine Spicher 
Kassa Melanie Hall 
Beisitz neu Christina Weirich 
Sekretariat Gaby Lehmann 
 
Zahlreiche Mitglieder haben an der GV teilgenommen, was äusserst erfreulich war! 

 

2. Genehmigung des Protokolls der 49. GV vom 7.3.2025 

Das Protokoll der letztjährigen Versammlung wurde einstimmig angenommen. 

 

3. Jahresberichte 

3.1 des Präsidenten für das Vereinsjahr 2025 
Das vergangene Vereinsjahr war grundsätzlich «business as usual». Der Trainingsbetrieb konnte, 
von den «normalen» Ausfällen (Grippe, Wetter) abgesehen, wie vorgesehen und gewohnt 
durchgeführt werden. Auch die geplanten Vereinsanlässe konnten durchgeführt werden: 

• An den Arbeitstagen vom 3. Mai, 28. Juni und 4. Oktober haben etliche Vereinsmitglieder 
mitgeholfen, unsere Trainingsplätze in der Waldegg und im Toggeliloch wieder auf 
Vordermann zu bringen, die Hecken und Bäume zurückzuschneiden, die Zäune zu 
kontrollieren und das Material zu putzen und für die Trainingssaison vorzubereiten und dann – 
im Herbst - einzuwintern. Vielen Dank an die zahlreichen Helferinnen und Helfer:  

Aebi Elisabeth und Marc, Aebi Nathalie, Patrick Aberegg, Christina Weirich, Barbara Schafer, Gina 
Bühlmann, Bernadette Berger, Doris Fürholz, Simon Lehmann, Corinne Gander, Beatrice Greber, 
Sonja Guillebeau, Kim Horisberger, Nadia Aebischer, Michael von Niederhäusern, Peter 
Wohlfender, Carine Spicher, Gaby Lehmann, Werner Gander. 

• Am 23. Mai hat Barbara Schafer zusammen mit Michael von Niederhäusern im Schwarzsee 
ein Sessellifttraining organisiert. Mitgemacht haben: Corinne Gasser, Christina Weirich, Katrin 
Etienne, Dorothée Aebischer, Elisabeth, Marc und Nathalie Aebi, Patrick Aberegg, Werner 
Gander. 

• Der Mobility / Plausch-Parcours am 13. September war ebenfalls ein Erfolg.  

• 15 Teams haben daran teilgenommen. Vielen Dank an die Organisator/innen und 
Helfer/innen:  

Plauschgruppe von Carine plus Doris Götschmann, Catherine Decoppet, Gina Bühlmann, 
Dorothea Aebsicher, Corinne Gander, Marianne Fenske, Nadia Aebischer, Manu Neuhaus, Danny 
Gurtner, Beatrice Böhlen, Helena Hulínová, Peter Wohlfender, Isabelle Keller, Michael von 
Niederhäusern, Eliane Binz, Barbara Schafer, Carine Spicher, Melanie Hall. 
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Der Vorstand hat sich im vergangenen Vereinsjahr an 4 Sitzungen mit den üblichen Themen der 
Vereinsführung beschäftigt. Dabei ging es in erster Linie um die Organisation des Trainingsbetriebs 
und um Geschäfte rund um die Infrastruktur des Vereins (Übungsplätze und Vereinslokale). 

Ein ganz besonderes Dankeschön geht an alle unsere Rasentraktorfahrer und -fahrerinnen, die im 
letzten Jahr mit viel Einsatz unsere Trainingsplätze in Schuss gehalten haben. Ohne sie könnten 
wir unseren Trainingsgruppen die gewohnten guten Rahmenbedingungen nicht bieten und wir 
müssten unsere Plätze für teures Geld wohl durch Dritte pflegen lassen. In der Waldegg waren 
das: Simon Lehmann, Katrin Etienne, Corinne Gander, Christina Weirich, Peter Wohlfender und 
die Familie Aebi, Gaby und Tobias Lehmann. Im Toggeliloch haben Sabrina Beutler, Beatrice und 
Roland Greber und Samuel Zbinden eine grossartige Arbeit geleistet. Wir hoffen, dass wir auch in 
diesem Sommer auf die Mitarbeit unserer Mitglieder zählen können. 

Für das kommende Vereinsjahr gehen wir davon aus, dass das vorgeschlagene Programm wie 
vorgesehen durchgeführt werden kann. Ich hoffe, dass an diesen Anlässen möglichst viele 
Vereinsmitglieder zusammenkommen. 

Düdingen, den 1. März 2026, KVD, Der Präsident - Werner Gander 

 

3.2 Jahresbericht Technische Leitung 2025 
 

Als Erstes bedanke ich mich bei allen Übungsleitenden. Danke, dass ihr Woche für Woche auf 

dem Platz steht und unseren Mitgliedern ein abwechslungsreiches Training bietet. MERCI. 

Wir haben mit Daniel und Simone zwei neue Übungsleitende gewonnen. Daniel startete im 

Sommer mit einer Agility-Plauschgruppe und wird im Frühjahr dieses Jahres zusätzlich ein 

Hoopers anbieten, es hat noch freie Plätze. 

Simone erhielt Einblick in die verschiedenen Hobbygruppen und unterstützte bereits aktiv bei den 

Junghunden. Sie hat die SKG-Gruppenleiterausbildung begonnen und wird im Frühjahr die 

praktische Prüfung ablegen. Nach erfolgreichem Abschluss wird sie die Alltagsgruppe übernehmen 

sowie weiterhin im Junghundebereich mitwirken. An dieser Stelle heissen wir beide herzlich 

willkommen. 

Die vom Kanton vorgeschriebenen Theoriekurse wurden regelmässig durchgeführt. Wir konnten 

zwei Prüfungstage zur praktischen Beurteilung der Führbarkeit durchführen. Die Nachfrage bleibt 

konstant hoch, weshalb das Angebot auch im laufenden Jahr weitergeführt wird. 

Über die Aktivitäten in den einzelnen Gruppen und Kursen werden euch die jeweiligen 

Übungsleitenden gerne selbst berichten. 

Wer Interesse hat, sich als Übungsleiterin oder Übungsleiter zu engagieren und aktiv zum 

Vereinsleben beizutragen, darf sich sehr gerne bei mir melden. Ich freue mich über jede Anfrage. 

 

04.03.2026 - Carine Spicher, techn. Leiterin 
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Jahresbericht Welpen/Junghunde 2025 

Melanie und ich durften die Welpen- und Junghunde-Lektionen anbieten. 

Auch dieses Jahr durften wir wieder viele verschiedene Rassen bei uns begleiten. Jede einzelne 
Entwicklung zu sehen, erfüllt uns mit grosser Freude und Dankbarkeit. 

Für uns bedeutet Sozialisierung weit mehr als nur das Zusammenspiel mit anderen Hunden: Sie 
umfasst das Kennenlernen fremder Geräusche, unterschiedlicher Untergründe sowie 
verschiedenster Menschen. All diese Erfahrungen sind entscheidend, damit sich die Hunde zu 
sicheren, ausgeglichenen und alltagstauglichen Begleitern entwickeln können.  

Mit 17 Wochen zählen die kleinen Fellnasen bereits zu den Junghunden. In dieser 
Entwicklungsphase rücken wichtige Grundlagen verstärkt in den Fokus: der zuverlässige Rückruf, 
die Bindungsarbeit sowie die Leinenführigkeit. 

Zudem wird das sichere Führen des Hundes in unterschiedlichen Alltagssituationen intensiv geübt 
sei es auf dem Platz, Busfahren, in Jeuss im Tierpark oder am Bahnhof. Auch die Signalkontrolle – 
wie Sitz, Platz, Bleib und weitere Grundsignale – wird in verschiedenen Umweltsituationen 
gefestigt und weiter ausgebaut. So wird der Junghund Schritt für Schritt zu einem alltagssicheren 
und verlässlichen Begleiter. 

Ich bedanke mich bei Melanie für ihre enorme Geduld mit den Youngsters und ihre Unterstützung 
im 2025. Im 2026 wird mich Simone bei den Junghunden unterstützen, vielen Dank im Voraus.  

6.3.2026 - Carine Spicher, Übungsleiterin KV Düdingen 

 

Jahresbericht freitags Hobbygruppen 2025 

Was für ein Jahr! Auch 2025 wurde in unserer Hobbygruppe wieder gewedelt, gelacht, gelernt – 
und manchmal auch charmant improvisiert. 

Mit viel Herzblut habe ich versucht, jede Trainingsstunde abwechslungsreich, spannend und 
lehrreich zu gestalten. Dabei ist es immer wieder schön zu sehen, mit wie viel Motivation und guter 
Laune unsere Zwei- und Vierbeiner dabei sind. Ob Junghund mit Flausen im Kopf oder erfahrener 
Senior mit dem Motto „Ich weiß eigentlich schon alles“ – jedes Team bringt seinen ganz eigenen 
Charakter mit, und genau das macht unsere Gruppe so besonders. 

Bei uns geht es bekanntlich nicht um perfekte Choreografien oder militärisch exakte Kommandos. 
Kleine kreative Auslegungen der Übungen gehören genauso dazu wie spontane Energieausbrüche 
oder ein kurzer „Ich-habe-da-gerade-was-im-Gras-gefunden“-Moment. Viel wichtiger ist uns, dass 
Mensch und Hund gemeinsam Freude haben, Neues ausprobieren, Vertrauen aufbauen und sich 
als Team weiterentwickeln. Und ich denke, das ist uns auch 2025 wieder richtig gut gelungen. 

Wir waren wieder vielseitig unterwegs: 

• Cavaletti-Training zur Förderung von Koordination, Körpergefühl und Konzentration (und 
manchmal auch zur Schulung der Geduld der Zweibeiner). 

• Parcoursarbeit, bei der Geschicklichkeit, Vertrauen und Teamarbeit gefragt waren. 
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• Hundebegegnungen, bei denen wir ruhiges, kontrolliertes Verhalten trainiert und viele 
Fortschritte beobachten durften. 

Es ist immer wieder beeindruckend zu sehen, wie sich jedes einzelne Team entwickelt. Aus 
Unsicherheit wird Routine, aus Aufregung wird Gelassenheit – und aus „Das schaffen wir nie!“ wird 
plötzlich „Schau mal, wie gut das klappt!“. 

Ich bin sehr stolz auf euch alle und dankbar für die tolle Stimmung, das Vertrauen und die vielen 
schönen gemeinsamen Momente. 

Auch dieses Jahr war der Osterplausch dieses Jahr ein voller Erfolg. Die Kombination aus 
Parcours, Teamwettkampf und geselligem Beisammensein stärkte nicht nur die Mensch-Hund-
Beziehung, sondern auch den Zusammenhalt innerhalb der Gruppe. 

Unser Halloween-Parcours war auch in diesem Jahr ein echtes Highlight bei herbstlicher 
Stimmung, liebevoll dekoriertem Gelände stellten sich Mensch-Hund-Teams verschiedenen 
schaurig-schönen Herausforderungen. 

Ob Gespenster, wackelige Untergründe, flatternde Bänder oder geheimnisvolle Spinnennetz – die 
Hunde meisterten die ungewohnten Reize mit beeindruckender Neugier und Vertrauen. Ziel war 
es, Gelassenheit zu fördern und die Bindung zwischen Mensch und Hund weiter zu stärken. 
Besonders schön war zu beobachten, wie ruhig und unterstützend die Halterinnen und Halter ihre 
Vierbeiner durch den Parcours führten. Geduld, klare Signale und gegenseitiges Vertrauen 
standen im Mittelpunkt. 

Neben dem Training blieb genügend Zeit für eine leckere Kürbissuppe und Wienerli im Teig. 

Der Halloween-Parcours war somit nicht nur ein spannendes Erlebnis, sondern auch ein wertvoller 
Bestandteil unseres Trainingsjahres – ich freue mich schon auf die nächste schaurig-schöne 

Runde und hoffe meine Hobbygruppen auch       ! 

Zum Weihnachtsabschluss «spielten wir» Zeitungslesen. 

Ich stellte sich mit dem Rücken zur Gruppe auf. Die Mensch-Hund-Teams positionierten sich 
gemeinsam auf der gegenüberliegenden Seite des Platzes. 

Solange ich sprach, durften sich die Teams vorwärtsbewegen. Sobald ich mich umdrehte, mussten 
sowohl Mensch als auch Hund sofort stehen bleiben resp. Wurde ein Sitz auf einer bestimmten 
Seite verlangt. 

Danach durften wir viele mitgebrachte Köstlichkeiten zusammen geniessen.  

Hinter uns liegt ein Jahr voller Pfotenabdrücke, wedelnder Schwänze und glücklicher Gesichter. 

Ich bedanke mich bei allen, die mir beim Aufstellen und Abräumen der Geräte geholfen und mich 
unterstützt haben. 

04.03.2026 - Carine Spicher, Übungsleiterin KV Düdingen 
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Jahresrückblick Jugend & Hund 2025 

Im Jahr 2025 fanden insgesamt 20 Jugend & Hund-Trainings statt! Durch den Beitritt von Rebecca 
hat sich unser Leitungsteam um eine weitere Person vergrössert. So konnten wir uns in der 
Leitung abwechseln und den Kindern stets abwechslungsreiche und spannende Lektionen bieten. 

Das Trainingsjahr zeichnete sich durch eine grosse Vielfalt aus: Dogcross, Agility und 
Unterordnung standen ebenso auf dem Programm wie spannende Theorieeinheiten, die das 
praktische Training sinnvoll ergänzten. Die Kinder zeigten im Verlauf des Jahres deutliche 
Fortschritte – insbesondere im einfühlsamen Handling und im achtsamen Umgang mit ihren 
Hunden. Es war schön zu beobachten, wie sich die Beziehung zwischen Kind und Hund vertiefte 
und das gegenseitige Vertrauen wuchs. Spielerisch konnten die Kinder Kommandos wie Sitz, 
Platz, Warten und den Rückruf sowie das Laufen an lockerer Leine weiter ausbauen, wodurch sich 
der Grundgehorsam deutlich verbessert hat. Action und Bewegung kamen natürlich durch die 
Dogcross- und Agilitylektionen nie zu kurz. 

Leider werden uns am Ende des Jahres einige Teams verlassen. Dennoch blicken wir 
zuversichtlich in die Zukunft und sind überzeugt, dass wir neue motivierte Teams gewinnen und für 
das JuHu-Training begeistern können. 

06.03.2026; Rebecca Gurzeler, Sim Guillebeau und Andrea Zeller 

 

Jahresbericht ÜL 2025 

Im 2025 durfte ich wieder verschiedenste Mensch-Hund Teams in den verschiedensten Gruppen 
und Kursen kennenlernen. Insgesamt durfte 69 Lektionen im 2025 durchführen: bei den Mittwoch 
Hobbygruppen, der Sportgruppe und bei den Erziehungskursen.  

Erziehungskurse 

Bei den 4 Erziehungskursen konnten wir die Teams einerseits in ihrer Beziehung stärken, die 
wichtigsten Kommandos erlenen und sie auf die Führbarkeit-Prüfung des Kanton Fribourg 
vorbereiten. Besonders gefreut hat mich, dass wir auch einige neue Mitglieder gewinnen und diese 
in die bestehenden Gruppen des KV Düdingen integrieren konnten. In den 8 intensiven Lektionen 
der Erziehungskurse wachsen mir die Teams jeweils sehr ans Herz und ich freue mich wenn ich 
die Teams in den Gruppen wiedersehen darf.  

Hobbygruppen 

Im 2025 habe ich am Mittwoch 2 Hobbygruppen angeboten, welche nicht immer gleich gut besucht 
wurden, aber trotzdem konnte ich richtig tolle Mensch-Hund Teams begleiten. Darum und aus 
privaten Gründen, werde ich ab 2026 nur noch eine Gruppe anbieten am Mittwoch.  

Die verschiedensten Hunderassen und Charaktere (bei Mensch und Hund) in einer Gruppe 
arbeiten zu sehen, finde ich sehr wertvoll und ich bin bereits auf der Suche nach neuen 
herausfordernden, lustigen, aussergewöhnlichen Übungen fürs 2026. 
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Alltagsgruppe 

Am Donnerstag in der Alltagsgruppe konnten wir im 2025 12 Lektionen durchführen. Es ist 
wunderbar zu sehen, wie die Menschen mit ihren Hunden arbeiten möchten und wie sie die 
verschiedenen Herausforderungen meistern. In der Alltagsgruppe haben wir unfassbar viele 
Teilnehmer in der Whatsapp-Gruppe aber (zum Glück) nie alle gleichzeitig auf dem Platz. Ich 
schätze die Offenheit der Teilnehmer. Wir haben «alteingesessene Hasen» und immer wieder 
neue Teams, doch die Stimmung ist immer total nett untereinander.  

Ich danke alle meinen Teams für ihre Offenheit und ihre Motivation jede Woche neues 
auszuprobieren oder auch geduldig mit ihren Vierbeinern an schwierigen Aufgaben dranzubleiben.  

Ich freue mich auf viele spannende Stunden mit all den tollen Hunden und Menschen.  

06.03.2026; Melanie 

 

Jahresbericht DogCross: 2025 

Wie in den vorherigen Jahren, konnte ich auch diesmal den Kurs ohne grosse Werbung füllen. 1 
Platz blieb frei, den ich aber während des Kurses noch füllen konnte.  

Leider sind zwei der Teilnehmenden aus gesundheitlichen Gründen ausgefallen, was natürlich den 
4 verbleibenden zugutekam. Es hat mir grossen Spass gemacht den Parcours jedes Mal neu zu 
stellen und zuzusehen, wie die Teams Fortschritte gemacht haben. Auch hat sich bewährt, dass 
der Kurs ungefähr 1x pro Monat stattfindet. Ich habe das Gefühl, dass dies bei den 
Kursteilnehmenden positiv ankommt.  

Noch mehr freue ich mich nun auf die kommende Saison. Den die vier verbleibenden 
Teilnehmenden vom letzten Jahr werden auch im Jahr 2026 wieder mitmachen, dazu kommen 
noch 2 neue Teams. Nun ist der Kurs vollständig gefüllt.  

Ich danke Euch für das entgegengebrachte Vertrauen und die Treue. 06.03.2026; Andrea 

 

Jahresbericht Hobbygruppe Agility vom Donnerstag 

Nach einer längeren Pause als Gruppenleiterin habe ich im Frühling 2025 die Teams des Agility-
Aufbaus von Elisabeth übernommen, der im Jahr 2025 stattgefunden hat. Mit viel Motivation und 
ein paar Schmetterlingen im Bauch sind wir dann im März 2025 ins Trainingsjahr gestartet. Leider 
spielte das Wetter nicht mit, sodass wir ein paar Trainings absagen mussten. Eigentlich hat es nur 
donnerstags geregnet, geblitzt oder gestürmt. Die geringe Zahl der Teams hat leider auch dazu 
geführt, dass wir ein paar Trainings abgesagt werden mussten. Aber ich hoffe auf einen Zuwachs 
für 2026. Die Trainings waren anspruchsvoll, die Teams aus Mensch und Hund motiviert und die 
Fortschritte, die sie gemacht haben, waren echt bemerkenswert! Ich möchte mich an dieser Stelle 
ganz herzlich bei meinen Teams bedanken: Beatrice mit LEO, Christine mit LAIKA, Tanja mit 
ENYA und Susanne Ihr habt mich als Übungsleiterin wirklich super aufgenommen! Auf ein weiteres 
Jahr Agility! 

Düdingen, den 6. März 2026, Corinne Gander 
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Jahresbericht KVD Agility-Aufbaukurs und Agility Wettkampfgruppe 2025  

Liebe Hundesportler und KVD-Mitglieder 

Zu Beginn meines Berichtes möchte ich zunächst die Gelegenheit nutzen um mich bei allen, die 
mir die Möglichkeit und das Vertrauen schenken, als Übungsleiter tätig zu sein, ganz herzlich zu 
bedanken.  

Mein ganz besonderer Dank gilt natürlich den Agility-Sportlern, die ihre Freizeit investieren um sich 
diesen herausfordernden Hundesport auszuüben.  

Es braucht Körperbeherrschung, Konzentration, sportliche Fitness und den Willen dran zu bleiben 
und sich weiter zu entwickeln. Schlussendlich ist es die regelmässige Herausforderung, sich in die 
verschiedenen Parcours hineinzudenken und dies dann umzusetzen. Gerade dieses Dranbleiben 
ist es was uns geistig und körperlich fit hält und die Beziehung zu seinem Hund stärkt. 

Ich durfte den Agility-Aufbaukurs im 2025 das erste Mal leiten: 

Der Aufbaukurs wurde in 12 Lektionen eingeteilt und es nahem 5 Hundeteams an diesem Kurs teil. 
In jeder Lektion wurden 2 kleine Parcours angeboten um die gelernten Hindernisse in die Praxis 
umzusetzen und gleich auch die Führungstechniken, die es dazu benötigte, einzubauen. 

Die Schwerpunkte und Wiederholungen im Aufbau der verschiedenen Hindernisse in den 
Lektionen waren wie folgt: 

• Tunnel wurde in 6 Lektionen wiederholt 

• Einzelsprung in 7 Lektionen 

• Doppelsprung in 3 Lektionen 

• Mauer in 2 Lektionen 

• Weitsprung in 2 Lektionen 

• Pneu in 2 Lektionen 

• A-Wand in 4 Lektionen 

• Laufsteg in 9 Lektionen 

• Wippe in 3 Lektionen 

• Slalom in 11 Lektionen 

In den darauffolgenden 5 Lektionen, die bis im Oktober noch angeboten wurden, waren neben 2 
Parcours folgende Schwerpunkte: 

• Konzentration auf Handführung 

• Kommandos aufbauen 

• Startposition (Grundgehorsam)    

• Fokus lernen zu setzen 

• Hundeline und Hundeführerline unterscheiden 

• Körperhaltung mit den Kommandos verbinden 

• Distanzarbeit mit Richtungskommandos 

• Seitenwechsel und die Führhand erkennen 

• Führungstechniken mit verschiedenen Wendungen 

• Über die Hand führen 

Bei jeder Lektion gab es Hausaufgaben um das Gelernte zu vertiefen und Beispiele, die zu Hause 
umgesetzt werden könnten. Es hat Spass gemacht, die verschieden Teams zu begleiten und zu 



 

Seite 8 von 17 

 

motivieren. Sicher werden 2 – 3 Teams in Zukunft den Agilitysport weiter ausüben. Ich wünsche 
ihnen viel Spass und Motivation. 

Die Wettkampfgruppe ist die nachfolgende Lektion, die mir im 2025 anvertraut wurde.  

Diese Gruppe war mir schon von den vorangehenden Jahren bekannt, da ich selber in dieser 
Gruppe trainiert habe. Hier sind es 5 Teams und wir konnten 17 Trainings durchführen. Die Gruppe 
besteht aus 2 Freizeitsportler-Teams und 3 Teams mit Lizenz, die regelmässig an Turnieren den 
KVD vertreten.  

Wir trainierten immer volle Parcours, so wie an den Turnieren. Oft habe ich die Fehler von den 
Wettkämpfen in den Parcours eingebaut um diese zu eliminieren und zu üben. Verschiedene 
Möglichkeiten in der Führtechnik, die Mensch-/Hundlinie wurden diskutiert und aufgezeigt. 
Wiederholungen an Zonengeräten, Distanzarbeit mit Richtungskommandos und so vieles mehr 
gehörten dazu um immer mehr Fehlerquellen auszuschliessen. 

Mit 3 Teams habe ich in der Wintersaison von November bis März in der Swiss Dog Arena trainiert. 
Es macht richtig Spass, wenn man die Erfolge sieht und die Teams im Handling immer sicherer 
werden. Diese drei Teams konnten nun im Februar in die 3. Klasse aufsteigen. Ich gratuliere den 
Teams herzlich zu ihrem Aufstieg.Ich wünsche allen Hundesportlern weiterhin viel Freude bei der 
Arbeit mit ihrem Hund und natürlich den gewünschten sportlichen Erfolg. 

Zuletzt möchte ich meinem Mann, Marc ganz herzlich danken, der mir immer geholfen hat die 
schweren Trainingsgeräte aufzustellen. Ohne diese Unterstützung hätte ich den Teilnehmern 
keinen ganzen Parcours zur Verfügung stellen können.  

Ich freue mich auf das kommende Agililty Jahr 2026 im KVD und die neuen Herausforderungen. 

Elisabeth Aebi, Übungsleiterin Agility  

 

Jahresbericht Übungsleiter Plauschagility 2025 

Wie schon öfters, musste ich für meine Trainingsgruppe wieder einmal einen neuen Trainingsplatz 
suchen. Da ich nichts Privates gefunden habe, fragte ich mal beim KV Düdingen nach. 

Nach einem Vorgespräch mit dem Präsidenten Werner Gander, Vizepräsidenten Michael von 
Niederhäusern und der Technischen Leiterin Carine Spycher, wurde ich als Übungsleiter sehr 
freundlich im Verein aufgenommen. Wir konnten das Training am Mittwoch, 07. Mai starten und 
endeten am Mittwoch, 15. Oktober. 

Aus gesundheitlichen Gründen musste ich dann etwas verfrüht, in die Winterpause. Ich konnte mit 
drei Teams starten und schon bald kam ein Mitglied mit einem zweiten Hund.So konnte ich fast die 
ganze Saison mit vier Teams arbeiten. Das Training machte grosse Freude und wir hatten viel 
Spass. Im Verlaufe des Sommers besuchte ich zwei Hoopers-Seminare.  

Mit meiner langjährigen Erfahrung als Agilitytrainer und mit dem Besuch dieser Seminare bin ich 
bereit, ab 2026 nebst dem Agility, auch Hoopers anzubieten. 

Mit den besten Hündeler-Grüssen, Daniel Wenger, Mittwoch, Waldegg 
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3.3 Jahresbericht Kassa 

 

Ertrag 

Konto 3000 Mitgliederbeiträge 

• Der Erlös aus den Mitgliederbeiträgen beläuft sich auf CHF 9‘490 (-140 zum Vorjahr). Dies 
sind CHF 1‘490 mehr als budgetiert. Wir hatten im Jahr 2025 erfreulicherweise mehrere 
Neueintritte zu verzeichnen, was zu diesem guten Ergebnis führte. Alle Mitglieder haben ihren 
Beitrag bezahlt. Im Namen des KVD ganz herzlichen Dank.  

Konto 3001 bis 3005 Kurse und 10er Abo 

• Die Einnahmen aus den 10er Abo bleiben sehr stabil und haben uns Einnahmen von CHF 
1‘800 gebracht.  

• Bei den Welpen- und Junghundekursen sind wir mit Einnahmen von CHF 3‘780 nur leicht 
unter den budgetierten CHF 4‘000 geblieben.  

• Bei den Erziehungskursen hatten wir Einnahmen von CHF 2000 budgetiert und konnten dies 
mit CHF 2650 sogar übertreffen.  

• Der Agility Aufbaukurs hat uns Einnahmen von CHF 780 gebracht. Budgetiert waren CHF 
600. 

• Bei den anderen Kursen (im 2025 DogCross) haben wir Einnahmen von CHF 630 generiert. 
Budgetiert waren CHF 400.  

• Insgesamt hatten wir so Einnahmen aus den 10er Abos und Kursen von CHF 9‘640 und 
haben so das Budget um CHF 1‘140 übertroffen. 

Konto 3201 Erlös Plauschparcours / Finanzanlass 

• Wir haben im September 2025 einen Mobility-Anlass durchgeführt. Insgesamt hatten wir 
Einnahmen von CHF 417. 

• Ausgaben hatten wir für das Mobililty für CHF 309.45. Somit ein kleiner Überschuss von CHF 
107.  

Konto 3205 Erlös Vermietungen 

• Wir konnten den Trainingsplatz Waldegg im 2025 mehrfach vermieten ausserhalb der 
Trainingszeiten vom KV Düdingen und somit zusätzliche Einnahmen von CHF 1150 
generieren.  

Konto 3208 Erlös Restauration Klubhaus 

• Die Einnahmen in die Getränkekasse betrugen im 2025 CHF 418.30. Ausgaben für die 
Restauration betrugen CHF 182.65. Dies ergibt auch in diesem Jahr einen kleinen Gewinn für 
den Verein von CHF 235.65.  

• Offensichtlich wurde neben dem Training oft noch ein geselliges Beisammensein gepflegt.  
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Aufwand 

Konto 5000 Kurse und Weiterbildung 

• In Jahr 2025 hat sicher der KVD mit CHF 1280 an verschiedenen Weiterbildungen der 
Übungsleitenden beteiligt. 

Konto 5003 Spesenentschädigung 

• Die Spesenentschädigung von CHF 6049.90 beinhaltet die Entschädigungen für das Erteilen 
der Kurse und Trainings, sowie die Jahresentschädigungen für Vorstand. Die budgetierten 
CHF 7‘000 wurden nicht ganz gebraucht (evtl. Absagen wegen schlechtem Wetter). 

Konto 6010 Ersatz und Neuanschaffungen Geräte 

• Auf dieses Konto wurden Anschaffungswünsche der Übungsleiterinnen verbucht. Die neuen 
Agility-Hindernisse konnten beschafft werden. Das Budget von CHF 5000 wurde nicht ganz 
aufgebraucht, da wir ein günstiges Angebot nutzen konnten.  

Konto 6100 Unterh., Rep. u. Ansch. Einrichtungen Waldegg 

• Das Dach des Unterstands in der Waldegg ist eingebrochen und musste ersetzt werden. 
Daher wurde das Budget von CHF 1000 überbucht und insgesamt CHF 2369.60 in den 
Unterhalt investiert.  

Konto 6200 und 6201 Unterh., Rep. u. Ansch. Fahrzeuge 

• Budgetiert waren jeweils CHF 500, da keine grösseren Anschaffungen oder Reparaturen 
geplant waren.  

• Total wurden für beide Trainingsplätze CHF 1860.36 in den Unterhalt und die Reparaturen der 
Fahrzeuge investiert. Grösstenteils wegen der Rasentraktoren, die notwendig sind, um die 
beiden Plätze zu pflegen und Trainings auf den Plätzen zu ermöglichen. 

Konto 6360 Diverse Verbandskosten 

• Der Betrag von CHF 1‘545 beinhaltet die Beiträge an die SKG und an die IGKO. Diese 
Beiträge sind im Mitgliederbeitrag inbegriffen. 

Konto 6599 Vereinsaktivitäten 

• Die Mitglieder wurden am 2025 im Rahmen der GV wieder zu einem Essen eingeladen. Dies 
führt zu den Ausgaben von CHF 950. 

Konto 7510 Sonstiger Aufwand / Vergabungen 

• Abschiedsgeschenke für diverse Rücktritte (Andrea Zeller im Vorstand, Eliane Binz und Doris 
Kunz als Übungsleiter). Zudem wurden bei der Hobbygruppe vom Freitag Hundeglacen an die 
Mitglieder abgegeben.  

• Das Vereinsjahr 2025 schliesst mit einem kleineren Verlust von CHF 872 ab und nicht mit 
dem budgetierten Verlust von CHF 4120. 

• Ich danke Euch für das mir entgegengebrachte Vertrauen und wünsche allen ein erfolgreiches 
und interessantes Trainingsjahr. 
 
Neuenegg, 08. Februar 2026; Die Kassiererin - Melanie Hall  
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3.4 Bericht der Revisorinnen 
 

Revisorenbericht 2025 

Am 09. Februar 2026 habe ich die Buchhaltung im Sinne der Statuten kontrolliert. Die 
Kontobestände stimmen mit den Auszügen der Banken überein und sind darin ausgewiesen.  

Die Belege habe ich stichprobenweise kontrolliert 

Die Buchhaltung schliesst mit einem Verlust von CHF 872.74 ab, was zu einem neue 
Vereinsvermögen von Fr. 65'800.64 führt. 

Ich empfehle der Generalversammlung, der Kassiererin für die geleistete saubere Arbeit Decharge 
zu erteilen.  

Neuenegg, den 09. Februar 2026, Die Revisorinnen 

Eliane Binz und Dorothea Aebischer Holzer 
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4. Budget 2026 
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5. Mitgliederbeiträge 

• Nachdem wir die Mitgliederbeiträge erst letztes Jahr angepasst haben, besteht für dieses Jahr 
kein Handlungsbedarf. Der Vorstand schlägt vor, die Mitgliederbeiträge unverändert 
beizubehalten: 150.- Franken für ein Einzelmitglied, 170.- Franken für eine 
Familienmitgliedschaft 60.- Franken für die Jugend&Hund-Mitgliedschaft 

 

6. Vereinsaustritte 

Austritte per 31.12.2025 (Total 11):  

• Leandra Müller (Agy) 

• Danny Gurtner (Plausch Carine) 

• Tanja Nünlist (Plausch Melanie) 

• Aline Baeriswyl (Plausch Melanie) 

• Barbara Schafer (Vorstand) 

• Heidi Zehnder (Plausch Carine) 

• Sandra Baeriswyl (Plausch Melanie) 

• Anja Boschung (Alltagsgruppe) 

• Fabienne Schwab (Plausch Carine) 

• Sonja Guillebeau (Agy Nadia) 

• Isabelle Keller (Plausch Melanie) 

• Joana Jacquemain (JuHu) 

• Sophie und Celine Immer (JuHu) 
 

7. Neueintritte 

Neumitglieder (Total 11):  

• Therese und Bruno Stritt (Plausch Carine) 

• Shiroma Berger (Plausch Melanie / Agy) 

• Helena Hulinova (Plausch Melanie) 

• Manuela und Urs Neuhaus (Plausch Melanie / Carine) 

• Anita Zbinden (Plausch Carine) 

• Sophie & Celina Immer (JuHu) 

• Ingrid Schwaller (Plausch Melanie) 

• Julia Mauritz (Plausch Melanie) 

• Monika und Christian Schorro (selbständige Platznutzung) 

• Nathalie und Francisco Wyss (Plausch Melanie) 

• Sabine Greca (selbständige Platznutzung) 

 

8. Wahlen 

• Gesamterneuerung / Wiederwahl des Vorstandes 
o Präsident; Werner Gander 
o Beisitz Mike von  
o Sekretariat; Gabriela Lehmann 
o techn. Leiterin; Carine Spicher 
o Kassiererin; Melanie Hall 
o Beisitzerin neu; Christine Heirich 
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• Wahl der Kassenrevisoren 
o Eliane Binz 
o Dorothea Aebischer 
o Ersatzrevisorin neu; Susanne Hediger 

 

9. Jahresprogramm 2026 

• 02.05.2026 vormittags, Umgebungsarbeiten (Grünbereich), Mike im Lead 

• 27.06.2026 vormittags, Materialreinigung und Hütte aufräumen → Melanie im Lead 

• 03.10.2026 vormittags, Materialreinigung, Carine im Lead  

 

• Sessellift-Training im Schwarzsee 

o Frühjahr /Sommer; Infos folgen 

 

• Mobility / Plauschparcours  

o Samstag, 12. September 2026 

 

• GV des KV Düdingen 2027 

o Freitag, 05. März 2027 
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10. Ehrungen / Verdankungen 

Demission Barbara Schafer 

Nachdem an der GV vom 8. März 2019 die Funktion als Beisitzer/in nach dem Rücktritt von Willy 
Lenherr mangels Kandidaten nicht besetzt werden konnte, hat sich Barbara Schafer spontan bereit 
erklärt in die Lücke zu springen. Sie wurde dann an der folgenden GV am 6. März 2020 offiziell und 
formell in den Vorstand gewählt.  

Genau so, wie Barbara in den Vorstand gekommen ist, so hat sie auch im Vorstand mitgearbeitet: 
spontan, ruhig, unaufgeregt. Wenn sie gesehen hat, das es etwas zu tun gibt, hat sie ohne Zögern 
angepackt. Sie hat sich um die Toi-Toi’s und den Abfall in der Waldegg gekümmert und daneben 
auch den Kühlschrank überwacht. Sie hat sich auf den Rasenmäher gesetzt und ist als 
Übungsleiterin eingesprungen – das alles nicht, weil jemand darum gebeten hätte, sondern weil es 
gemacht werden musste. Eben wie die Mitarbeit im Vorstand: jemand musste es machen. 

Im Vorstand hat sich Barbara mit viel Engagement und vor allem auch Erfahrung eingebracht. 
Wenn ich am Schluss der Sitzung noch die Umfrage machte: „Hat noch jemand etwas zu 
bemerken“, hat sich Barbara fast immer noch gemeldet: „ich hätte da noch …“ . Und dann kamen 
kritische Bemerkungen, schlaue Fragen, Vorschläge - Sachen, an die wir anderen zum Teil gar 
nicht oder die wir nicht zu Ende gedacht haben. Barbara hat halt eben nicht nur mitgearbeitet, sie 
hat mitgedacht. Das hat sie für uns im Vorstand so wertvoll gemacht.  

Für Barbara war auch der gesellschaftliche Aspekt im Vereinsleben wichtig. Sie hat Krimi- und 
Dorfspaziergänge organisiert. Die Idee für ein Sessellift-Training kommt von ihr. Das Zelt für das 
Material im Toggeliloch während des Umbaus hat auch Barbara organsiert. Auch bei den 
Arbeitstagen oder bei Kegeln war Barbara immer dabei. 

Liebe Barbara, der Vorstand dankt Dir, auch im Namen des Vereins, für die äusserst angenehme 
und konstruktive Zusammenarbeit im Vorstand und für Deine Arbeit in den vergangenen Jahren.  

6.3.2026, Werner - Präsident 

 

11. Verschiedenes 

• Flyer 
o Liegen bei Kursen auf oder per Mail 

 

• Toggeliloch / Waldegg 
o Liste zur Unterstützung und Mitarbeit beim Unterhalt der Plätze 

→ wird verschickt 
 

• Diskussionen / Anregungen 

• Arbeitslisten 
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Arbeitslisten 
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